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Abschlusstabelle nach 7 Runden 
 Rg. Name Attr. TWZ Punkte BuchH 
 1 Gschnitzer, Adrian  1946 6,5 31,5 
 2 Hamid, Emran  1989 5,5 32,0 
 3 Hartmann, Martin  1841 5,5 31,0 
 4 Wenninger, Patrick  1790 5,0 30,5 
 5 Dieterle, Patrik  1618 5,0 29,5 
 6 von Ehr, Lukas  1262 5,0 26,5 
 7 Ignatov, Dmirtiy  1600 4,5 26,5 
 8 Kühn, Kolja  1846 4,5 25,0 
 9 Wiesner, Paula w 1813 4,0 30,0 
 10 Dauner, Dominik  1563 4,0 28,5 
 11 Joeres, Roman  1470 4,0 28,0 
 12 Wiesner, Alexander  1754 4,0 26,0 
 13 Dauner, Julian  1420 4,0 24,0 
 14 Kast, Larissa w 1474 4,0 22,5 
 15 Jülg, Julian   4,0 20,5 
 16 Pfister, Aaron  1054 3,5 28,0 
 17 Shabani, Shabi  1520 3,5 26,0 
 18 Schwämmle, Benedikt  973 3,5 23,5 
 19 Hamm, Daniel  1047 3,0 26,5 
 20 Zimmer, Bryan-Kerry  1073 3,0 25,0 
 21 Engelsberger, Kai  1128 3,0 24,5 
 22 Yi, Wendy w 1083 3,0 24,0 
 23 Schifferle, Christian  1000 3,0 23,0 
 24 von Wilke, Andreas   3,0 21,0 
 25 Neiwert, Nick   3,0 21,0 
 26 Winterstein, Holger  869 3,0 20,5 
 27 Mijic, Marcel   2,5 18,5 
 28 Zimmer, Caleb-Rhys  759 2,5 18,0 
 29 Bender, Jan  898 2,5 17,5 
 30 Nguyen, Marcel  853 2,5 17,0 
 31 Böser, Mirco  1014 2,0 23,0 
 32 Bross, Kevin  724 2,0 20,5 
 33 Mozer, Julian   1,0 18,0 
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SF Baden-Lichtental: 

Gelungener Test der beiden »Kult-Clubs« 
Ferdinand Bäuerle.  Es war ein netter Schachnachmittag mit 
dem uBu-Vorsitzenden Marcus Krug & Friends. Ob die Karlsruher 
oder die Baden-Badener, beide Clubs waren stark ersatzge-
schwächt, dennoch lieferte der Test hilfreiche Erkenntnisse für 
die neue Saison und dies in vielfältiger Art. Sein Bestes gab wie 

gewohnt Alexander Ziv, der aber dann gegen den 300 DWZ-
Punkte stärkeren Marcus Krug die Waffen strecken musste. 
Nichts von seinem Können scheint Lichtentals Neuzugang Diet-
mar Wendelgaß verlernt zu haben, der in einer freien Partie 
anschließend das Spitzenbrett des Fächerstädter Kultclubs gehö-
rig ins Schwitzen brachte. Ein Sieg über seinen Funktionärs-
kollegen gelang hingegen dem SFL-Vorsitzenden Ferdinand 
Bäuerle  in einer spannenden 5-Minuten-Blitz-Partie. Beide trafen 
vor ein paar Jahren übrigens bereits in einem Mannschaftskampf 
aufeinander, als die Paarung SC Untergrombach – Slavija Karls-
ruhe hieß. Damals gewann der sympathische Informatikstudent 
Marcus Krug die Partie. Seit vier Jahren prägen die Beiden nun 
die Geschicke ihrer neuen Vereine, und dies mit Erfolg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ferdinand Bäuerle und Marcus Krug Foto: SF Baden-Lichtental 
 

»Ehrlich gesagt, bei dem schönen Wetter am Samstag, haben wir 
dann die ursprünglich avisierte Bedenkzeit gekürzt«, gibt Bäuerle 
zu. Im Anschluss an den Freundschaftskampf wurde bei frischge-
zapftem Pils und leckeren, günstigen Speisen im Biergarten des 
Cafe Cäcilienberg noch die Geselligkeit gepflegt und auf das tolle 
Verhältnis der beiden »Kult-Clubs« angestoßen. Im kommenden 
Jahr werden dann die Lichtentaler zu einem Gegenbesuch nach 
Karlsruhe fahren. Man freut sich schon darauf und hofft dann an 
acht Brettern zu spielen. 
 

Mittelbadischer Einzelpokal 
Klare (zahlenmäßige) Dominanz von Weitenung 
Die Schachfreunde aus Bühlertal hatten zur ersten Runde des 
diesjährigen Mittelbadischen Einzelpokals eingeladen. Doch lei-
der folgten nur 9 Spieler dem Ruf und fanden sich im Vereins-
heim des SC Bühlertal ein. Neben zwei Vertretern des Ausrich-
ters und einem Sasbacher Spieler traten sage und schreibe 
sechs Spieler unseres Vereins an. Um das Teilnehmerfeld auf 
eine gerade Zahl zu bringen, nahm dann auch Turnierleiter 
Bernhard Ast teil. Bei mehr als 50 % der Teilnehmer war es klar: 
es wird mindestens ein vereinsinternes Duell geben. Und Fortuna 
entschied als erstes, dass Dieter mit den weißen Steinen gegen 
Bruno antreten muss. Marcus erwischte mit Bernhard Ast den 
Turnierleiter, während Lucas gegen Wolfgang den Vorteil des 
Anziehenden hatte. Als letzter des Sexttets bekam es Hans-Die-
ter mit dem DWZ-Stärksten im Feld, Uli Metz zu tun. 
Die personelle Dominanz konnte dann aber auf den Brettern nicht 
ausgespielt werden. In den vereinsinternen Duellen setzten sich 
jeweils die mit schwarz spielenden Favoriten Bruno und Wolfgang 
durch. Hans-Dieter und Marcus mussten sich allerdings ihren 
Gegenüber geschlagen geben, so dass für ein Quartett die erste 
auch die letzte Runde des diesjährigen Mittelbadischen Einzel-
pokals war. 
Der zweite Teil der ersten Runde fand danach in Ötigheim statt. 
Klaus Knopf wähnte sich als einziger Weitenunger in dem 18er-
Feld, erst im Turnierverlauf bemerkte er den (ihm noch unbe- 
  


